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Fachkonferenz Sport 
Eltern- und Lehrerinformation zum Sportunterricht


Für den Sportunterricht ist die ordnungsgemäße Erfüllung der Aufsichtspflicht wegen der hierbei auftretenden Gefahren von besonderer Bedeutung. Die Sportfachkonferenz entscheidet unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorgaben, ob und in welchem Umfang Hilfen und Sicherheitsmaßnahmen notwendig sind. Zu Beginn jedes Schuljahres werden dazu in allen Klassen Belehrungen durchgeführt:

1. Hallenordnung

· Die Klasse wartet vor der Sporthalle, nicht direkt vor der Tür auf die Lehrkraft. Die Lehrkraft geht mit der Klasse in die Sporthalle und schließt danach die Tür.

· Je Klasse und pro Geschlecht ist jeweils nur ein Umkleideraum zu belegen.

· Die Klasse sitzt nach dem Umkleiden auf den Bänken in der Turnhalle bis die Lehrkraft kommt.
· Kranke Schüler/innen, die die Sportsachen vergessen haben, ziehen die Straßenschuhe aus bevor sie die Halle betreten.

· Die Lehrkraft achtet darauf, dass keine Kaugummis in der Turnhalle gekaut werden und diese vor allem nicht unter die Bänke geklebt werden. 

· Schüler dürfen sich nicht im Geräteraum aufhalten bzw. turnen. Nach Möglichkeit ist es zu vermeiden, dass sich alle Schüler einer Klasse während des laufenden Unterrichts im Ballraum Gegenstände holen. 

· Während des Sportunterrichts dürfen Schüler/innen die Turnhalle nicht verlassen, es sei denn, die Lehrkraft hat dies ausdrücklich erlaubt!

· Die Lehrkraft achtet darauf, dass die Schüler/innen sich im eigenen Hallendrittel aufhalten. 

· Gegenstände, die mutwillig zerstört werden, muss der betreffende Schüler bezahlen. 

· Die Lehrkraft ist verantwortlich für die Ordnung in der Halle und für das Einsortieren der benutzten Sportgeräte (Kontrolle ist notwendig)!

· Nach Benutzen des Sportplatzes sorgt die Lehrkraft dafür, dass die Schüler/innen ihre Schuhe draußen vom Gras befreien und nicht durch den Turnschuhgang die Umkleide betreten. 

· Die Sportlehrkraft, die in der 6. Stunde Sport hat, schließt beide Türen des Ballraumes und gegebenenfalls den Volleyballschrank ab und schaltet die Hallenlichter aus. 

· Die Sportlehrkraft verlässt als Letzte nach der Klasse die Sporthalle.

2. Sportbekleidung, Schmuck und Wertgegenstände im Sportunterricht

· Die Umkleideräumlichkeiten sind sorgsam zu behandeln, es ist auf Sauberkeit zu achten – Schäden oder starke Verunreinigungen sind sofort zu melden. 

· Es ist zweckmäßige und der Witterung entsprechende Sportkleidung zu tragen. Es sollen verschiedene Sportschuhe für drinnen (mit heller Sohle bzw. NON-Marking) und für draußen getragen werden. Bei bestimmten Sportarten ist das Tragen einer Schutzausrüstung notwendig (z. B. Inline-Skating).

· Das Tragen von Uhren und Schmuck kann im Sport zu Verletzungen führen, deshalb ist dies im Sportunterricht ausdrücklich verboten. Eine Weigerung, den Schmuck zu entfernen, hat den Ausschluss vom Sportunterricht und die Note „ungenügend" aufgrund der Leistungsverweigerung zur Folge. Das Tragen von Gesundheitssteckern ist kein Entschuldigungsgrund, hierfür wird empfohlen, die Sommerferien zu nutzen!
· Aus Sicherheitsgründen sollten Brillen fest und sicher sitzen. 

· Lange Haare sind zu fixieren bzw. zusammenzubinden. 

· Für Wertgegenstände wird keine Haftung übernommen.
3. Nichtteilnahme am Sportunterricht

· Plötzliches Unwohlsein und Verletzungen sind der Lehrkraft unverzüglich mitzuteilen.
· Bei Erkältungen oder leichten Verletzungen (nicht länger als eine Woche) ist eine Information der Eltern ausreichend. Sollte die Krankheit über einen längeren Zeitraum bestehen, ist ein ärztliches Attest bzw. Teilbefreiung durch einen Arzt mit Angabe des Zeitraumes und der Art der Bewegungseinschränkung nötig.
· Bei einer längerfristigen, krankheitsbedingter Nichtteilnahme kann eine Ersatzleistung eingefordert werden.
· Unentschuldigtes Fehlen, Nichtteilnahme aufgrund vergessener Sportsachen oder Verweigerung des Unterrichts fließen in die Zeugnisnote ein.
· Darüber hinaus können Schüler ohne Sportzeug oder Sportverweigerer zu Frau Zimmermann in den Trainingsraum geschickt werden, um dort Aufgaben zu bearbeiten (Ordner mit Aufgaben bei Frau Zimmermann). Auch krankgeschriebene Schüler können die Sportstunde bei Frau Zimmermann verbringen, sofern sie in der Sporthalle nicht als Helfer gebraucht werden.

· Für die Oberstufe gilt der aktuelle Entschuldigungsmodus entsprechend (siehe Informationen zur Oberstufe auf der Homepage).
· Bei Sportbefreiung gilt grundsätzlich Anwesenheitspflicht, dies gilt auch für den Schwimmunterricht.

· Liegen häufig Atteste vor, kann eine Überweisung zum Amtsarzt gefordert werden (lt. Landesverordnung über die schulärztlichen Aufgaben, § 4).
4. Einsatz attestierter Schüler/innen
Attestierte bzw. teilattestierte Schüler sind  unter Beachtung der Behinderung sinnvoll in den Unterricht einzubeziehen. Voraussetzung dafür sind praktikable und handhabbare Hinweise für eine sinnvolle Beteiligung durch den behandelnden Arzt. Das momentane Wohlbefinden des Schülers wird berücksichtigt.

Möglichkeiten:

· Alternativübungen, differenzierte Belastungen,

· Schieds- und Kampfrichtertätigkeit,

· Wissenserwerb über sportliche Techniken, Wert des Sporttreibens, Übungsmethoden, Wettkampfregeln etc..

5. Leistungsbewertung  

· siehe Bewertungstabellen Homepage (www.efs-foehr.de unter -> Fachschaft Sport –> Infos)

· Gewichtung der einzelnen Sportarten und des Leistungs- und Sozialverhaltens je nach unterrichtender Lehrkraft
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